
Wir freuen uns über Spenden an:
Frankfurter Volksbank, IBAN-Nr.: DE 86 50190000 6401192415, BIC: FFVB DE FF (SWIFT Code)

tierschutz-karben.de

Liebe Mitglieder, liebe Tierfreunde

das letzte Jahr stand ganz im Zeichen des Aufbaus unseres neuen Geländes hinter dem Sportplatz in Burg-Gräfenrode. Wir haben 
das Gelände gesäubert, vieles musste abgerissen und entsorgt werden, die schönen alten Bäume wurden fachgerecht geschnitten, 
Einfahrten befestigt, Zäune gestellt, die kleinen Häuser wurden grundsaniert und Gehege aufgebaut. Das alles war nur durch die 
tatkräftige und finanzielle Hilfe vieler Unterstützer und Helfer möglich. Dafür möchten wir allen herzlich danken. Auch für die vielen 
Sachspenden. Diese haben nicht nur uns geholfen, wir konnten damit auch andere Organisationen unterstützen. Ein besonderer Dank 
geht in dem Zusammenhang auch an den Fressnapf-Markt in Karben, der jährlich die Weihnachtsbaumaktion für uns veranstaltet und 
eine Spendenbox für unseren Verein zur Verfügung stellt, sowie an das Rewe Center an der B3.

Einige Sachspenden haben wir an die Tierheime in Bad Nauheim, Fechenheim und Butzbach, den Waldzoo in Offenbach, sowie über 
befreundete Organisationen nach Rumänien und vieles in die Ukraine weitergegeben. Dort zu einer Familie, die verlassenen und 
kranken Hunden Zuflucht bietet und mittlerweile schon an die 100 Hunde versorgt. Mit jedem Transport wurden auch 
Spenden für die Menschen im Dorf und eine Tierklinik mitgegeben.

Mit einem Tag der offenen Tür und einem kleinen Flohmarkt haben wir unser Grundstück präsentiert. Auf dem Weinfest in Burg-
Gräfenrode waren wir mit einem Infostand vor Ort. Der Gottesdienst mit Tiersegnung am Welttierschutztag auf unserem Gelände 
im Rahmen des 50 - jährigen Bestehens der St. Bonifatius Kirchengemeinde Klein-Karben war trotz des schlechten Wetters sehr 
stimmungsvoll und gut besucht. 

Die Tierheime in Bad Nauheim und Butzbach haben uns mit der Aufnahme verwilderter Katzen und Fundtieren unterstützt. Das 
war uns eine große Hilfe. Herzlichen Dank dafür! Die von uns aufgenommenen Katzen und mit der Flasche aufgezogenen Kitten 
haben alle ein schönes Zuhause gefunden.

Wie geht es mit dem Grundstück weiter?:
Wir hoffen, nun die Früchte unserer Arbeit ernten zu können und Tiere auf dem Grundstück aufnehmen, versorgen und vermitteln zu 
dürfen. Es gibt zwar noch einige bürokratische Hürden zu überwinden, doch nach vollständiger Einrichtung der Katzenhäuser werden 
wir vermutlich im Frühjahr die ersten Katzen aufnehmen können. Zur Abgrenzung zwischen dem Hunde- und Katzenbereich müssen 
noch Zaunelemente gestellt werden und auf der Grünfläche Ausläufe für die untergebrachten Hunde errichtet werden. Das erste Haus 
wird zu einer Quarantänestation für Hunde umgebaut. Danach werden wir auch die Erlaubnis Hunde zu halten bekommen. Der Weg 
zwischen den beiden Häuserreihen kann nach dem Winter befestigt werden und auf dem Gelände muss ein Überwachungssystem 
installiert werden. Der Teich am oberen Ende des Grundstücks bleibt als Biotop erhalten und wird ebenfalls umzäunt.

Es sind also noch einige Investitionen notwendig, die wir aktuell leider nicht stemmen können. Wir hoffen auf weitere 
Sponsoren und Helfer. Das ganze Projekt ist doch größer geworden als Anfangs gedacht und was die Helfer im letzten 
Jahr jeden Samstag geleistet haben, verdient Hochachtung. Wir sind in dieser Zeit zu einer Gemeinschaft zusammen-
gewachsen. Genau das hat unserem Verein ohne einen Ort der Begegnung gefehlt. Von jung bis alt sind alle 
Charaktere vertreten und uns Alle eint ein Ziel: Tieren in Not zu helfen. 

Wir hoffen, dass sich uns noch viele Tierfreunde anschließen werden. Die Aufgaben werden immer vielfältiger. 
Da kann jeder eine Beschäftigung finden, und ohne zuverlässige Helfer steht das ganze Projekt auf wackligen 
Beinen. Kommt vorbei! Wir freuen uns auf euch! Nur gemeinsam können wir dieses Projekt verwirklichen!

Ich wünsche Ihnen/Euch ein gutes und zufriedenes Jahr 2026. Bleibt gesund!

Viele Grüße
Christine Gredel, Vorsitzende


